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Mc »Ott feinem 93ater gergammenbe ©ammlung Me ©runblage
bilbete/ meiere er ffeg angelegen fein lieg nacg Ärffften ju un»
tergalten «nö j« »ermegren. ÂinbcrloS trie er war/ unb in
einer/ wen« nuef» niegt glfinjenben/ bocg fegr forgenfreiett öfo«

nomifegen Soge / fem» er ffeg baju in ©tanb gefegt. SDUt »er
grögten Siberalitat war feine JSibliotgef einem .geben geöffnet/
welcher ffe }u genügen wünfegte. 6e g«t Mefelbc in feinem £e«

ffamente/ nebff ben pgöfffalifcgcn unb affronomifegen önffru*
menten/ bie er befag/ ben öffentlicgen Slnffaltcn fener 93ater»

gabt »ermaegt/ unb nocg lange wirb ftc als' eines ber fegägbar*
gen literarifegen ipiilfsmittel aueg ben fommenben ©efcglecgtern
ein S)enfmal feines gebiegenen wiffcnfcffaftlicgen ©inneö unb
feiner Siebe für bie »aterlänbifcgcn Singalten barbieten.

äff er i an/ frofeffor.

2Î0n -fini. Jullier, grand-vicaire du Diocèse de Sion, ig
weiter feine nefrologifege Sloti} eingefenbet werben; ffege waî
in ber SröffnungSrebe/ ©eite 14/ bemerft ig.
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die von seinem Vater herstammende Sammlung die Grundlag«
bildete, welche er stch angelegen sein ließ nach Kräften zu
unterhalten und zu vermehren. Kinderlos wie er war/ und in
einer/ wenn auch nicht glänzenden/ doch sehr sorgenfreien
ökonomischen Lage / fand er sich dazu in Stand gesetzt. Mit der
größten Liberalität war seine Bibliothek einem Jeden geöffnet/
welcher sie zu benutzen wünschte. Er hat dieselbe in seinem
Testamente/ nebst den physikalischen und astronomischen
Instrumenten/ die er besaß/ den öffentlichen Anstalten sener Vaterstadt

vermacht/ und noch lange wird sie als eines der schätzbarsten

literarischen Hülfsmittel auch den kommenden Geschlechtern
ein Denkmal seines gediegenen wissenschaftlichen Sinnes und
seiner Liebe für die vaterländischen Anstalten darbieten.

P. Meria»/ Professor.

Von Hrn. ffullier, grsnâ vicsiee à Oiocèîe «le 8!vn, ist
weiter keine nekrologtsche Notiz eingesendet worden; siehe waS

in der Eröffnungsrede/ Seite 44/ bemerkt ist.
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